
 

 

Technische Universität Dresden 
Fakultät Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften  

Studienordnung für das zweite Hauptfach Romanistik 
im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften  

Vom 15. September 2020 

Aufgrund des § 36 Absatz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität Dresden 
die nachfolgende Studienordnung als Satzung. 
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§ 1 
Geltungsbereich 

Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes 
und der Prüfungsordnung Ziele, Inhalt, Aufbau und Ablauf des Studiums für das zweite Hauptfach 
Romanistik des Bachelorstudienganges Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften an der Tech-
nischen Universität Dresden. Sie ergänzt die Studienordnung für den Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften. 

§ 2 
Ziele des Studiums 

(1) Mit Abschluss des zweiten Hauptfachs Romanistik des Bachelorstudiengangs Sprach-, Lite-
ratur- und Kulturwissenschaften verfügen die Studierenden über fundierte Grundkenntnisse der 
Methoden und Gegenstände der Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaft im gewählten Schwer-
punkt Französisch oder Italienisch und können diese anwenden. Darüber hinaus haben die Stu-
dierenden praxisorientierte Schlüsselkompetenzen erworben bzw. vertieft. Die Studierenden im 
zweiten Hauptfach Romanistik beherrschen die französische Sprache auf dem Niveau C1 des Ge-
meinsamen Europäischen Referenzrahmens oder die italienische Sprache auf dem Niveau B2 des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Die Studierenden haben einen Überblick über die 
französische Sprache sowie die frankophonen Kulturen und Literaturen oder über die italienische 
Sprache, Kultur und Literatur. Die Studierenden haben theoretische, anwendungsbezogene, me-
thodische und kommunikative Kompetenzen, die sie befähigen, sprach-, medien-, kultur- und ge-
sellschaftsspezifische Sachverhalte, Mechanismen und Strukturen zu analysieren, zu reflektieren, 
zu erklären und verständlich darzulegen. 

(2) Die Absolventinnen und Absolventen sind durch ihr breites Wissen in den Bereichen Spra-
che, Literatur und Kultur des französischen oder des italienischen Sprach- und Kulturraums, durch 
die Kenntnis wissenschaftlicher Methoden, durch ihre Fähigkeit zur Abstraktion und zur eigenstän-
digen Erschließung von Problemfeldern dazu qualifiziert, vielfältige und komplexe Aufgabenstel-
lungen in verschiedensten Bereichen zu bewältigen zum Beispiel im Bildungswesen im tertiären 
Bereich, Verlagswesen, Medien und Journalistik, Kulturmanagement, Unternehmenskommunika-
tion und Organisationen. 

§ 3 
Aufbau und Ablauf des Studiums 

(1) Das zweite Hauptfach Romanistik des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften umfasst drei Pflichtmodule und einen Schwerpunkt nach Wahl der bzw. des Stu-
dierenden. Dafür stehen die Schwerpunkte Französisch oder Italienisch mit den entsprechend dem 
Studienablaufplan (Anlage 2) jeweils vorgesehenen zehn Pflichtmodulen zur Auswahl. Die Wahl des 
Schwerpunktes ist verbindlich. Eine einmalige Umwahl ist möglich; sie erfolgt durch einen schrift-
lichen Antrag der bzw. des Studierenden an das Prüfungsamt, in dem der zu ersetzende und der 
neu gewählte Schwerpunkt zu benennen ist. Das vierte und fünfte Semester sind so gestaltet, dass 
sie sich für einen vorübergehenden Aufenthalt an einer anderen Hochschule besonders eignen 
(Mobilitätsfenster). 

(2) Gemäß § 25 Absatz 3 Nummer 5 Prüfungsordnung Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften, § 6 Absatz 3 Nummer 6 Studienordnung Bachelorstudiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften ist das Modul Auslandsphase I im Bereich Allgemeine Qualifi-
kationen (AQua) zu wählen. 
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(3) Bei einer Kombination der Hauptfächer Anglistik und Amerikanistik mit Romanistik oder Sla-
vistik ist gemäß § 25 Absatz 3 Nummer 6 Prüfungsordnung Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften, § 6 Absatz 3 Nummer 7 Studienordnung Bachelorstudiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften das Modul Auslandsphase II im Bereich AQua zu wählen. 

§ 4 
Inhalte des Studiums 

Die Studieninhalte umfassen die Methoden und Gegenstände der Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaft des französischen oder des italienischen Sprach- und Kulturraums im interdiszip-
linären Kontext. Hauptgegenstände sind die Systematik der französischen oder italienischen Spra-
che und der Sprachwandel, die neueren und älteren französischsprachigen oder italienischspra-
chigen Literaturen und andere kulturelle Artefakte, die Geschichte und Kultur Frankreichs und der 
frankophonen Länder oder Italiens, Prozesse des sprach-, literatur- und kulturwissenschaftlichen 
Transfers, interkultureller Austausch, sprach-, literatur- und kulturwissenschaftliche Theorien, Ar-
beitstechniken und Methodenkompetenz.  

§ 5 
Inkrafttreten, Veröffentlichung und Übergangsbestimmungen 

(1) Diese Studienordnung tritt am Tag nach der Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntma-
chungen der TU Dresden in Kraft. 

(2) Sie gilt für alle zum Wintersemester 2020/2021 oder später im zweiten Hauptfach Romanistik 
des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften neu immatrikulierten Stu-
dierenden.  

(3) Für die früher als zum Wintersemester 2020/2021 immatrikulierten Studierenden gilt die für 
sie bislang gültige Studienordnung für das zweite Hauptfach Romanistik des Bachelorstudiengangs 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften fort, wenn sie nicht dem Prüfungsausschuss gegen-
über ihren Übertritt schriftlich erklären. Form und Frist der Erklärung werden vom Prüfungsaus-
schuss festgelegt und fakultätsüblich bekannt gegeben. Ein Übertritt ist frühestens zum 1. Oktober 
2020 möglich. 

(4) Diese Studienordnung gilt ab Wintersemester 2022/2023 für alle im zweiten Hauptfach Ro-
manistik des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften immatrikulierten 
Studierenden. 

(5) Im Falle des Übertritts nach Absatz 3 Satz 1 oder Absatz 4 werden inklusive der Noten primär 
die bereits erbrachten Modulprüfungen und nachrangig auch einzelne Prüfungsleistungen auf der 
Basis von Äquivalenztabellen von Amts wegen übernommen. Mit Ausnahme von § 15 Absatz 5 der 
Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften wer-
den nicht mit mindestens „ausreichend“ (4,0) oder „bestanden“ bewertete Modulprüfungen und 
Prüfungsleistungen nicht übernommen. Auf Basis der Noten ausschließlich übernommener Prü-
fungsleistungen findet grundsätzlich keine Neuberechnung der Modulnote statt. Die Äquivalenz-
tabellen werden vom Prüfungsausschuss beschlossen und fakultätsüblich bekannt gegeben. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrats der Fakultät Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften vom 18. September 2019 und der Genehmigung des Rektorates vom  
18. März 2020. 

Dresden, den 15. September 2020 

Die Rektorin 
der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr. Ursula M. Staudinger 
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Anlage 1: 
Modulbeschreibungen 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-B-LKGES 
 

Basismodul Romanistik 1:  
Literatur- und Kulturgeschichte 

Prof. Dr. Roswitha Böhm  
(roswitha.boehm@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden einen geschicht-
lichen Überblick über die französische bzw. frankophone sowie die 
italienische Literatur und Kultur anhand ausgewählter Beispiele in 
romanistisch komparativer Perspektive. Sie verfügen über die nötigen 
begrifflichen und methodischen Kenntnisse zur kritischen Reflexion 
literatur- und kulturwissenschaftlicher Ordnungsmodelle (Gattungen, 
Epochen, Medien, kulturelle Prozesse) und sind in der Lage, wichtige 
Autorinnen und Autoren sowie deren Werke, sodann weitere kulturelle 
Strömungen, Entwicklungen und Prozesse in literar- und kulturhistori-
sche Zusammenhänge einzuordnen. 

Inhalte Inhalte sind exemplarische Gegenstände der französischen und ita-
lienischen Literatur- und Kulturgeschichte sowie Fragestellungen und 
Methoden der Literatur- und Kulturgeschichtsschreibung. 

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurs (2 SWS), Tutorium (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Romanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Romanistik der Ba-
chelorstudiengänge der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theo-
logie, Kunstgeschichte, Katholische Theologie, Philosophie, Ge-
schichte und Medienforschung). Das Modul schafft in allen Studien-
gängen jeweils die Voraussetzungen für die Module Vertiefungsmo-
dul: Französische Literatur- und Kulturwissenschaft, Vertiefungsmo-
dul: Freie Wahl – Französisch, Vertiefungsmodul: Italienische Literatur- 
und Kulturwissenschaft und Vertiefungsmodul: Freie Wahl – Italie-
nisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-B-LKTH Basismodul Romanistik 2:  
Literatur- und Kulturtheorie 

Prof. Dr. Elisabeth Tiller  
(elisabeth.tiller@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls kennen die Studierenden die wichtigsten 
Konzepte der Literatur- und Kulturtheorie sowie deren Vertreterinnen 
und Vertreter. Sie sind in der Lage, diese Theorien auf exemplarische 
Gegenstände der französischen und italienischen Literatur- und Kul-
turwissenschaft anzuwenden und diese Anwendung kritisch zu reflek-
tieren.  

Inhalte Inhalte sind ausgewählte Literatur- und Kulturtheorien sowie deren 
Entstehungskontexte und Anwendungsfelder mit Bezug auf die fran-
zösische und italienische Literatur- und Kulturwissenschaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurs (2 SWS), Tutorium (2 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Romanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Romanistik der Ba-
chelorstudiengänge der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theo-
logie, Kunstgeschichte, Katholische Theologie, Philosophie, Ge-
schichte und Medienforschung). Das Modul schafft in allen Studien-
gängen jeweils die Voraussetzungen für die Module Vertiefungsmo-
dul: Französische Literatur- und Kulturwissenschaft, Vertiefungsmo-
dul: Freie Wahl – Französisch, Vertiefungsmodul: Italienische Literatur- 
und Kulturwissenschaft und Vertiefungsmodul: Freie Wahl – Italie-
nisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-B-WA 
 

Basismodul Romanistik 3: Wis-
senschaftliches Arbeiten 

Prof. Dr. Roswitha Böhm  
(roswitha.boehm@tu.dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls kennen die Studierenden Merkmale, Ziele 
und Vorgehen des wissenschaftlichen Arbeitens. Sie können erweiterte 
Kenntnisse der systematischen, zielgerichteten Recherche, des Biblio-
graphierens und Exzerpierens anwenden. Die Studierenden sind dazu 
befähigt, verschiedene Arten wissenschaftlichen Arbeitens selbststän-
dig zu planen, das Thema zu gliedern und stringent (mündlich oder 
schriftlich) in kritisch-analytischer Vorgehensweise zu bearbeiten sowie 
in guter wissenschaftlicher Praxis in adäquater Form zu präsentieren. 

Inhalte Das Modul beinhaltet die Grundzüge wissenschaftlichen Arbeitens, 
insbesondere Nutzen und Kriterien wissenschaftlichen Arbeitens, Pla-
nung und Durchführung wissenschaftlicher Arbeiten (von der The-
menfindung über die Gegenstandsanalyse bis zur Schlusskorrektur), 
Recherchetechniken und -quellen, Umgang mit Forschungsliteratur 
(Lesetechniken, Exzerpieren, Zitierweisen), sprachliche Anforderun-
gen, Argumentationslogik, Präsentationstechniken und Medienein-
satz. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Hauptfach 
Romanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwis-
senschaften sowie im Ergänzungsbereich Romanistik der Bachelorstu-
diengänge der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, 
Kunstgeschichte, Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und 
Medienforschung). Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die 
Voraussetzungen für die Module Vertiefungsmodul: Französische Lite-
ratur- und Kulturwissenschaft, Vertiefungsmodul: Französische Sprach-
wissenschaft, Vertiefungsmodul: Freie Wahl – Französisch, Vertiefungs-
modul: Italienische Literatur- und Kulturwissenschaft, Vertiefungsmo-
dul: Italienische Sprachwissenschaft sowie Vertiefungsmodul: Freie 
Wahl – Italienisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-B-FRZSW 
 

Basismodul: Französische 
Sprachwissenschaft 

Prof. Dr. Heiner Böhmer  
(heiner.boehmer@mailbox.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls kennen die Studierenden die grundlegen-
den Begriffe und Methoden der linguistischen Analyse und können 
sie auf Texte anwenden. Sie haben einen fundierten Überblick über 
das System der französischen Standardsprachen in seinen verschie-
denen Ausprägungen sowie über die regionalen Varianten und ken-
nen spezielle Themenkomplexe der französischen Sprachwissen-
schaft aus gegenwartsbezogener und historischer Sicht. 

Inhalte Inhalte sind die Methoden und Gegenstände der französischen 
Sprachwissenschaft sowie deren historische Entwicklung. 

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurs (2 SWS), Tutorium (2 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Französisch 
im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbe-
reich Romanistik, Schwerpunkt Französisch der Bachelorstudiengänge 
der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstge-
schichte, Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medien-
forschung). Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Vo-
raussetzungen für die Module Vertiefungsmodul: Französische Sprach-
wissenschaft und Vertiefungsmodul: Freie Wahl – Französisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

 
  



222 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-V-FRZ2LKW 
M0703-B6P08 

Vertiefungsmodul 2: Französische 
Literatur- und Kulturwissenschaft 

Prof. Dr. Roswitha Böhm  
(roswitha.boehm@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden eine erhöhte 
Kompetenz, exemplarische Texte und andere kulturelle Artefakte bzw. 
übergreifende Untersuchungsgegenstände der französischen Litera-
tur- und Kulturwissenschaft zu kontextualisieren, zu analysieren und 
deren Theorien anzuwenden.  

Inhalte Inhalte sind exemplarische Themenfelder der französischen Literatur- 
und Kulturwissenschaft: literarische Texte und Textsorten sowie an-
dere kulturelle Artefakte;  repräsentative französischsprachige Auto-
rinnen und Autoren; kulturelle, gesellschaftliche und politische Ent-
wicklungen bzw. literatur- und kulturwissenschaftliche Fragestellungen 
auf theoretischer, methodischer, gegenwartsbezogener und histori-
scher Ebene. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen wie sie in den Modulen Basismodul Romanistik 
1: Literatur- und Kulturgeschichte und Basismodul Romanistik 2: Litera-
tur- und Kulturtheorie sowie Basismodul Romanistik 3: Wissenschaftli-
ches Arbeiten jeweils im zweiten Hauptfach Romanistik des Bachelor-
studiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Er-
gänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Französisch der Bachelor-
studiengänge der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Französisch im zwei-
ten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Romanistik, 
Schwerpunkt Französisch der Bachelorstudiengänge der Philosophi-
schen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstgeschichte, Katholische 
Theologie, Philosophie, Geschichte und Medienforschung).  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 80 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin 
bzw. verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-V-FRZSW 
 

Vertiefungsmodul:  
Französische Sprachwissenschaft 

Prof. Dr. Heiner Böhmer  
(heiner.boehmer@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden eine erhöhte 
Kompetenz, exemplarische Texte bzw. Untersuchungsgegenstände 
der französischen Sprachwissenschaft zu analysieren. Diese Fähig-
keit ist durch eigene Textarbeit bzw. eigenständigen Umgang mit 
Medien in besonderem Maße herausgebildet. 

Inhalte Inhalte sind exemplarische kanonische Themenfelder der französi-
schen Sprachwissenschaft sowie einschlägige Themen der diachro-
nen oder synchronen französischen Sprachwissenschaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen wie sie im Modul Basismodul: Französische 
Sprachwissenschaft sowie Basismodul Romanistik 3: Wissenschaftli-
ches Arbeiten jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik 
des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaf-
ten sowie im Ergänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Franzö-
sisch der Bachelorstudiengänge der Philosophischen Fakultät zu er-
werben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Französisch 
im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbe-
reich Romanistik, Schwerpunkt Französisch der Bachelorstudien-
gänge der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstge-
schichte, Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medien-
forschung). Das Modul schafft im ersten Hauptfach Romanistik im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften die 
Voraussetzungen für das Modul Ausbaumodul: Französische Sprach-
wissenschaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Lektürebezogenen 
Aufgabe im Umfang von 50 Stunden und einer Klausurarbeit von  
60 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der No-
ten der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-V-FRZFA 
 

Vertiefungsmodul:  
Freie Wahl – Französisch 

Prof. Dr. Roswitha Böhm  
(roswitha.boehm@tu-dresden.de) 
 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden eine erhöhte 
Kompetenz, exemplarische Texte, ästhetische Medienprodukte bzw. 
Untersuchungsgegenstände der französischen Literatur- und Kultur-
wissenschaft oder der Sprachwissenschaft zu analysieren, zu reflektie-
ren und deren Theorien kritisch anzuwenden.  

Inhalte Inhalte sind exemplarische Themenfelder der französischen Literatur- 
und Kulturwissenschaft und der französischen Sprachwissenschaft.  

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen wie sie in den Modulen Basismodul Romanistik 
1: Literatur- und Kulturgeschichte, Basismodul Romanistik 2: Literatur- 
und Kulturtheorie, Basismodul Romanistik 3: Wissenschaftliches Arbei-
ten sowie Basismodul: Französische Sprachwissenschaft jeweils im ers-
ten und zweiten Hauptfach Romanistik des Bachelorstudiengangs 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbe-
reich Romanistik, Schwerpunkt Französisch der Bachelorstudiengänge 
der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Französisch 
im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbe-
reich Romanistik, Schwerpunkt Französisch der Bachelorstudiengänge 
der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstge-
schichte, Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medien-
forschung). Das Modul schafft im ersten Hauptfach Romanistik im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften die Vo-
raussetzungen für die Module Ausbaumodul: Französische Literatur- 
und Kulturwissenschaft und Ausbaumodul: Französische Sprachwissen-
schaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 120 Stunden und einer Lektürebezogenen Auf-
gabe im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der Noten 
der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-SP-FRZB1.2 
 

Sprachpraxis B1.2 – Französisch Florence Walter  
(florence.walter@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Konsolidierung rezeptiver und produktiver 
fremdsprachlicher Kompetenzen des Französischen auf dem Niveau 
B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens unter Berück-
sichtigung der KMK-Bildungsstandards für die fortgeführte Fremd-
sprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls ist der mündliche und schriftliche Austausch 
in den Bereichen Arbeit, Schule, Studium, Freizeit sowie die Lebenswelt 
der Studierenden. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Französischkenntnisse auf Leistungskurs-Abi-
turniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Französisch 
im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbe-
reich Romanistik, Schwerpunkt Französisch der Bachelorstudien-
gänge der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstge-
schichte, Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medien-
forschung). Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Vo-
raussetzungen für das Modul Sprachpraxis B2.1 – Französisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

 SLK-BA-R-SP-FRZB2.1 Sprachpraxis B2.1 – Französisch Florence Walter  
(florence.walter@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver fremdsprachlicher 
Kompetenzen des Französischen auf dem Niveau B2 des Gemeinsa-
men Europäischen Referenzrahmens unter Berücksichtigung der 
KMK-Bildungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind fremdsprachliche Kompetenzen des 
Französischen in den Bereichen Beruf, Wissenschaft und Gesellschaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B1.2 – Franzö-
sisch jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Ba-
chelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im Ergänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Französisch der 
Bachelorstudiengänge der Philosophischen Fakultät zu erwerben 
sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Französisch 
im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbe-
reich Romanistik, Schwerpunkt Französisch der Bachelorstudien-
gänge der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstge-
schichte, Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medien-
forschung). Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Vo-
raussetzungen für das Modul Sprachpraxis B2.2 – Französisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

  



229 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-SP-FRZB2.2 Sprachpraxis B2.2 – Französisch Florence Walter  
(florence.walter@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver und produktiver, 
insbesondere mündlicher und schriftlicher fremdsprachlicher Kompe-
tenzen des Französischen auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Eu-
ropäischen Referenzrahmens unter Berücksichtigung der KMK-
Bildungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind fremdsprachliche Kompetenzen des 
Französischen, speziell Äußerungen und Texte zu den Bereichen Beruf, 
Wissenschaft und Gesellschaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B2.1 – Franzö-
sisch jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Ba-
chelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im Ergänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Französisch der 
Bachelorstudiengänge der Philosophischen Fakultät zu erwerben 
sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Französisch 
im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbe-
reich Romanistik, Schwerpunkt Französisch der Bachelorstudien-
gänge der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstge-
schichte, Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medien-
forschung). Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Vo-
raussetzungen für das Modul Sprachpraxis C1.1.1 – Französisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin 
bzw. verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-SP-FRZC1.1.1 
 

Sprachpraxis C1.1.1 – Französisch Florence Walter  
(florence.walter@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver fremdsprachlicher 
Kompetenzen des Französischen auf dem Niveau C1 des Gemeinsa-
men Europäischen Referenzrahmens unter Berücksichtigung der 
KMK-Bildungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind anspruchsvolle und längere fachsprach-
liche und literarische Texte der frankophonen Welt. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B2.2 – Franzö-
sisch jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Ba-
chelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im Ergänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Französisch der 
Bachelorstudiengänge der Philosophischen Fakultät zu erwerben 
sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Französisch 
im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbe-
reich Romanistik, Schwerpunkt Französisch der Bachelorstudien-
gänge der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstge-
schichte, Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medien-
forschung). Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Vo-
raussetzungen für das Modul Sprachpraxis C1.1.2 – Französisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte (LP) erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin 
bzw. verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-SP-FRZC1.1.2 Sprachpraxis C1.1.2 – Französisch Florence Walter  
(florence.walter@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver und produktiver 
fremdsprachlicher Kompetenzen des Französischen auf dem Niveau 
C1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens unter Berück-
sichtigung der KMK-Bildungsstandards für die fortgeführte Fremd-
sprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind Äußerungen zu anspruchsvollen und 
längeren fachsprachlichen und literarischen Texten der frankopho-
nen Welt. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis C1.1.1 – Fran-
zösisch jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Ba-
chelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im Ergänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Französisch der 
Bachelorstudiengänge der Philosophischen Fakultät zu erwerben 
sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Französisch 
im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudien-
gang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergän-
zungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Französisch der Bachelorstu-
diengänge der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, 
Kunstgeschichte, Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und 
Medienforschung). Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils 
die Voraussetzungen für das Modul Sprachpraxis C1.2.1 – Franzö-
sisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin 
bzw. verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-SP-FRZC1.2.1 Sprachpraxis C1.2.1 – Französisch Florence Walter  
(florence.walter@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver, produktiver und 
interaktiver fremdsprachlicher Kompetenzen des Französischen auf 
dem Niveau C1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens 
unter Berücksichtigung der KMK-Bildungsstandards für die fortge-
führte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind diskursive Stellungnahmen zu an-
spruchsvollen und längeren fachsprachlichen und literarischen Tex-
ten der frankophonen Welt. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis C1.1.2 – Fran-
zösisch jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Ba-
chelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im Ergänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Französisch der 
Bachelorstudiengänge der Philosophischen Fakultät zu erwerben 
sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Französisch 
im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbe-
reich Romanistik, Schwerpunkt Französisch der Bachelorstudien-
gänge der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstge-
schichte, Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medien-
forschung).  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-B-ITASW Basismodul: Italienische 
Sprachwissenschaft 

Prof. Dr. Maria Lieber  
(maria.lieber@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls kennen die Studierenden die grundle-
genden Begriffe und Methoden der linguistischen Analyse und kön-
nen sie auf Texte anwenden. Sie haben einen fundierten Überblick 
über das System der italienischen Standardsprachen in seinen ver-
schiedenen Ausprägungen sowie über die regionalen Varianten und 
kennen spezielle Themenkomplexe der italienischen Sprachwissen-
schaft aus gegenwartsbezogener und historischer Sicht. 

Inhalte Inhalte sind die Methoden und Gegenstände der italienischen 
Sprachwissenschaft sowie deren historische Entwicklung. 

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurs (2 SWS), Tutorium (2 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbe-
reich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstudiengänge 
der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstge-
schichte, Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medien-
forschung). Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Vo-
raussetzungen für die Module Vertiefungsmodul: Italienische Sprach-
wissenschaft und Vertiefungsmodul: Freie Wahl – Italienisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-V-ITA2LKW 
M0703-B6P19 

Vertiefungsmodul 2:  
Italienische Literatur- und  
Kulturwissenschaft 

Prof. Dr. Elisabeth Tiller  
(elisabeth. tiller@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden eine erhöhte 
Kompetenz, exemplarische Texte, ästhetische Medienprodukte bzw. 
Untersuchungsgegenstände der italienischen Literatur- und Kulturwis-
senschaft zu analysieren und deren Theorien anzuwenden.  

Inhalte Inhalte sind exemplarische Themenfelder der italienischen Literatur- 
und Kulturwissenschaft sowie ästhetische (Medien)Produkte, kultu-
relle, gesellschaftliche und politische Entwicklungen bzw. kulturwis-
senschaftliche Fragestellungen auf theoretischer, methodischer, ge-
genwartsbezogener und historischer Ebene. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen wie sie in den Modulen Basismodul Romanistik 
1: Literatur- und Kulturgeschichte und Basismodul Romanistik 2: Litera-
tur- und Kulturtheorie sowie Basismodul Romanistik 3: Wissenschaftli-
ches Arbeiten jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des 
Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im Ergänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Ba-
chelorstudiengänge der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im zweiten 
Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Romanistik, 
Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstudiengänge der Philosophi-
schen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstgeschichte, Katholische 
Theologie, Philosophie, Geschichte und Medienforschung).  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 80 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-V-ITASW Vertiefungsmodul:  
Italienische Sprachwissenschaft 

Prof. Dr. Maria Lieber 
(maria.lieber@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden eine erhöhte 
Kompetenz, exemplarische Texte bzw. Untersuchungsgegenstände 
der italienischen Sprachwissenschaft zu analysieren.  

Inhalte Inhalte sind exemplarische kanonische Themenfelder der italieni-
schen Sprachwissenschaft sowie einschlägige Themen der diachro-
nen oder synchronen italienischen Sprachwissenschaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Basismodul: Italienische 
Sprachwissenschaft und Basismodul Romanistik 3: Wissenschaftliches 
Arbeiten jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Ba-
chelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im Ergänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der 
Bachelorstudiengänge der Philosophischen Fakultät zu erwerben 
sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbe-
reich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstudiengänge 
der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstge-
schichte, Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medien-
forschung). Das Modul schafft im ersten Hauptfach Romanistik im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften die 
Voraussetzungen für das Modul Ausbaumodul: Italienische Sprach-
wissenschaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Lektürebezogenen 
Aufgabe im Umfang von 50 Stunden und einer Klausurarbeit von 60 
Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der No-
ten der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-V-ITAFA Vertiefungsmodul:  
Freie Wahl – Italienisch 

Prof. Dr. Elisabeth Tiller  
(elisabeth.tiller@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden eine erhöhte 
Kompetenz, exemplarische Texte, ästhetische Medienprodukte bzw. 
Untersuchungsgegenstände der italienischen Literatur- und Kultur-
wissenschaft oder der Sprachwissenschaft zu analysieren und deren 
Theorien anzuwenden.  

Inhalte Inhalte sind exemplarische Themenfelder der italienischen Literatur- 
und Kulturwissenschaft oder der italienischen Sprachwissenschaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie in den Modulen Basismodul Romanis-
tik 1: Literatur- und Kulturgeschichte, Basismodul Romanistik 2: Litera-
tur- und Kulturtheorie, Basismodul Romanistik 3: Wissenschaftliches 
Arbeiten sowie Basismodul: Italienische Sprachwissenschaft jeweils im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Bachelorstudiengangs 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbe-
reich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstudiengänge 
der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbe-
reich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstudiengänge 
der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstge-
schichte, Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medien-
forschung). Das Modul schafft im ersten Hauptfach Romanistik im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften die 
Voraussetzungen für die Module Ausbaumodul: Italienische Literatur- 
und Kulturwissenschaft und Ausbaumodul: Italienische Sprachwissen-
schaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten 
Hausarbeit im Umfang von 120 Stunden und einer Lektürebezogenen 
Aufgabe im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der No-
ten der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-SP-ITAA1 Sprachpraxis A1 – Italienisch  Simona Bellini  
(simona.bellini@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen des Italienischen auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens unter Berücksichtigung der KMK-
Bildungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind Alltagsthemen, welche auf die Befriedi-
gung konkreter Bedürfnisse und auf Informationen zu Personen abzie-
len. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbe-
reich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstudiengänge 
der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstge-
schichte, Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medien-
forschung). Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Vo-
raussetzungen für das Modul Sprachpraxis A2 – Italienisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-SP-ITAA2 
 

Sprachpraxis A2 – Italienisch  Simona Bellini  
(simona.bellini@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen des Italienischen auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens unter Berücksichtigung der KMK-
Bildungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind fremdsprachliche Kompetenzen des Ita-
lienischen in Bezug auf Alltagsthemen, welche auf die Bewältigung des 
Alltags und auf den Austausch von Informationen zu vertrauten und 
geläufigen Dingen abzielen. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis A1 – Italienisch 
jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Bachelorstu-
diengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Er-
gänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelor-
studiengänge der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbe-
reich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstudiengänge 
der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstge-
schichte, Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medien-
forschung). Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Vo-
raussetzungen für das Modul Sprachpraxis B1.1 – Italienisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-SP-ITAB1.1 Sprachpraxis B1.1 – Italienisch Simona Bellini  
(simona.bellini@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver fremdsprachlicher 
Kompetenzen des Italienischen auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens unter Berücksichtigung der KMK-
Bildungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind fremdsprachliche Kompetenzen des Ita-
lienischen aus den Bereichen Arbeit, Schule, Studium, Freizeit sowie 
der Lebenswelt der Studierenden. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis A2 – Italienisch 
jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Bachelorstu-
diengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Er-
gänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelor-
studiengänge der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbe-
reich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstudiengänge 
der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstge-
schichte, Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medien-
forschung). Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Vo-
raussetzungen für das Modul Sprachpraxis B1.2 – Italienisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-SP-ITAB1.2 Sprachpraxis B1.2 – Italienisch Simona Bellini  
(simona.bellini@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver und produktiver, 
insbesondere mündlicher und schriftlicher fremdsprachlicher Kompe-
tenzen des Italienischen auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Euro-
päischen Referenzrahmens unter Berücksichtigung der KMK-
Bildungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind fremdsprachliche Kompetenzen des Ita-
lienischen, insbesondere der mündliche und schriftliche Austausch in 
den Bereichen Arbeit, Schule, Studium, Freizeit sowie die Lebenswelt 
der Studierenden. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B1.1 – Italie-
nisch jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Ba-
chelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im Ergänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der 
Bachelorstudiengänge der Philosophischen Fakultät zu erwerben 
sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbe-
reich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstudiengänge 
der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstge-
schichte, Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medien-
forschung). Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Vo-
raussetzungen für das Modul Sprachpraxis B2.1 – Italienisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-SP-ITAB2.1 Sprachpraxis B2.1 – Italienisch  Simona Bellini  
(simona.bellini@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver fremdsprachlicher 
Kompetenzen des Italienischen auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens unter Berücksichtigung der KMK-
Bildungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind fremdsprachliche Kompetenzen des Ita-
lienischen bezüglich der Bereiche Beruf, Wissenschaft und Gesell-
schaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B1.2 – Italie-
nisch jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Ba-
chelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im Ergänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der 
Bachelorstudiengänge der Philosophischen Fakultät zu erwerben 
sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbe-
reich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstudiengänge 
der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstge-
schichte, Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medien-
forschung). Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Vo-
raussetzungen für das Modul Sprachpraxis B2.2 – Italienisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

 SLK-BA-R-SP-ITAB2.2 Sprachpraxis B2.2 - Italienisch Simona Bellini  
(simona.bellini@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver und produktiver, 
insbesondere mündlicher und schriftlicher fremdsprachlicher Kompe-
tenzen des Italienischen auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Euro-
päischen Referenzrahmens unter Berücksichtigung der KMK-
Bildungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind fremdsprachliche Kompetenzen des Ita-
lienischen, insbesondere Äußerungen und Texte zu den Bereichen Be-
ruf, Wissenschaft und Gesellschaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B2.1 – Italie-
nisch jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Ba-
chelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im Ergänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der 
Bachelorstudiengänge der Philosophischen Fakultät zu erwerben 
sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbe-
reich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstudiengänge 
der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstge-
schichte, Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medien-
forschung).  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Anlage 2:  
Studienablaufplan 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen (in SWS) sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschreibun-
gen zu entnehmen sind 

Modulnum-
mer 

Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 
(M) 

5. Semester 
(M) 

6. Semester LP 

  EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T  
Pflichtbereich 

SLK-BA-R-B-
LKGES 

Basismodul Romanistik 
1: Literatur- und  
Kulturgeschichte 

2/0/0/0/2 
PL  

 
    5 

SLK-BA-R-B-
LKTH 

Basismodul Romanistik 
2: Literatur- und  
Kulturtheorie 

 2/0/0/0/2 
PL  

    5 

SLK-BA-R-B-
WA 

Basismodul Romanistik 
3: Wissenschaftliches  
Arbeiten 

 0/0/2/0/0 
PL  

    5 

Wahlpflichtbereich 
Schwerpunkt Französisch* 

SLK-BA-R-B-
FRZSW 

Basismodul: 
Französische  
Sprachwissenschaft 

2/0/0/0/2 
PL  

     5 

SLK-BA-R-
SP-FRZB1.2 

Sprachpraxis B1.2 – 
Französisch 

0/0/0/4/0 
PL  

     5 

SLK-BA-R-
SP-FRZB2.1 

Sprachpraxis B2.1 – 
Französisch 

 0/0/0/4/0 
PL  

    5 

SLK-BA-R-V-
FRZ2LKW 

Vertiefungsmodul 2: 
Französische Literatur- 
und Kulturwissenschaft 

   0/2/2/0/0 
PL 

  5 
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Modulnum-
mer 

Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 
(M) 

5. Semester 
(M) 

6. Semester LP 

  EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T  
SLK-BA-R-V-
FRZSW 

Vertiefungsmodul: 
Französische  
Sprachwissenschaft 

  0/2/2/0/0 
2 x PL  

   5 

SLK-BA-R-V-
FRZFA 

Vertiefungsmodul:  
Freie Wahl - Französisch 

     0/0/4/0/0 
2 x PL  

 10 

SLK-BA-R-
SP-FRZB2.2 

Sprachpraxis B2.2 – 
Französisch 

  0/0/0/4/0 
PL  

 
  5 

SLK-BA-R-
SP-
FRZC1.1.1 

Sprachpraxis C1.1.1 – 
Französisch  

   0/0/0/4/0 
PL  

  5 

SLK-BA-R-
SP-
FRZC1.1.2 

Sprachpraxis C1.1.2 – 
Französisch  

    0/0/0/4/0 
PL  

 5 

SLK-BA-R-
SP-
FRZC1.2.1 

Sprachpraxis C1.2.1 – 
Französisch 

     0/0/0/4/0 
PL  

5 

Schwerpunkt Italienisch* 
SLK-BA-R-B-
ITASW 

Basismodul: Italienische 
Sprachwissenschaft 

2/0/0/0/2 
PL  

     5 

SLK-BA-R-
SP-ITAA1 

Sprachpraxis A1 –  
Italienisch 

0/0/0/4/0 
PL  

     5 

SLK-BA-R-
SP-ITAA2 

Sprachpraxis A2 –  
Italienisch 

 0/0/0/4/0 
PL  

    5 

SLK-BA-R-V-
ITA2LKW 

Vertiefungsmodul 2:  
Italienische Literatur- 
und Kulturwissenschaft 

   0/2/2/0/0 
2 x PL  

  5 

SLK-BA-R-V-
ITASW 

Vertiefungsmodul:  
Italienische  

  0/2/2/0/0 
2 x PL  

   5 
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Modulnum-
mer 

Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 
(M) 

5. Semester 
(M) 

6. Semester LP 

  EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T  
Sprachwissenschaft 

SLK-BA-R-V-
ITAFA 

Vertiefungsmodul:  
Freie Wahl – Italienisch  

     0/0/4/0/0 
2 x PL  

 10 

SLK-BA-R-
SP-ITAB1.1 

Sprachpraxis B1.1 –  
Italienisch 

  0/0/0/4/0 
PL  

 
  5 

SLK-BA-R-
SP-ITAB1.2 

Sprachpraxis B1.2 –  
Italienisch  

   0/0/0/4/0 
PL  

  5 

SLK-BA-R-
SP-
ITAB2.1 

Sprachpraxis B2.1 – 
Italienisch  

    0/0/0/4/0 
PL  

 5 

SLK-BA-R-
SP-
ITAB2.2 

Sprachpraxis B2.2 – 
Italienisch 

     0/0/0/4/0 
PL  

5 

LP 15 15 10 10 15 5 70 
 
*   Es ist ein Schwerpunkt zu wählen.  

SWS Semesterwochenstunden 
M  Mobilitätsfenster gemäß§ 3 Absatz 1 Satz 5 sowie gemäß § 6 Absatz 1 Satz 3 Studienordnung für den Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- 

und Kulturwissenschaften 
EK  Einführungskurs 
V   Vorlesung 
S   Seminar 
SLS  Sprachlernseminar 
T   Tutorium 
LP  Leistungspunkte 
PL  Prüfungsleistung 
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